
Intelligenz-Matt zur Naibacher UeiiunK
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Aamstag ' den 28. M ä r z 1839.

vermischte ^erlanMUrnttZett. '
Z< 366. (!)

V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem Vkrwaltungsamte der Staats«

Herrschaft Landstraß ,n Unterkram werdcn die
Jugend- und Wemzeheme sammt Tergrecht,
dann Zinsweine, zn nschsiehenden Zogen, und
zwar:

Am zZ. April l . I . Früh vcn l) bis 12
Uhr , und Nackmttiags von I bis 6 Uhr d;e
Iugendzchent-e der Tör fer : Lakotineg, E l t -
vie, Slinooitz, Tschounische, Zschu!schza-?Mlal
ka. HrovZfchkl-Bred, Semtscheg, Kcpriu^
Nlg/Müllenze/ Unter^farrhl)f Lüldstraß, Sa-
jovch/ Door , Gtlschctschendclf, Kcllariza,
Nußdorf, Vodenitz^Arschlsche,, Grüble, Pre-
kcppe, Dodrawa, Dobbe, WreSe, Maper-
Hof, Gkchoschltz, Dollschltz, Osterz, Verta-
zba, Werlog; Ganz-und eznDrlttel-Zehent
ln der Pfarr heU, Kreuz, dann die Zmkwel?
ne in den Dörfern Zlr ie, Iiauno^, Smednzg,
Schabiek, Dcbrawa, ?ang?narch^ Vlsolle,
Videm, G t . Agnes, Nudndo^f , Dber- und
Unterpoverschle, Wresie, Sadukuje^ Pcdvcrch,
IMcn lg , Kerstclle, Kerschdorf, Oficrz, Wer-
log und PrcmaZeutz.

Am 14. April l . I . Fr-üh von g bis 12
Uhr , And Nachnnttag von 3 bis 6 Uhr dle
Weinzehknt? urd Bergrechte in Vlniverch bei
Arch, WulschsberZ, IelZenig, Vlschnngora ̂
Blrnderg, Raschktvcrch, Tschelle, Anzenöerg,
Iurmannsblrg, Nußdol f , .Mow)sch;tz, I r - ,
routz, Gundabcrg und Saitschke; und

'am 15. d ^ !-^^llchenMonates dieWein^
zchente «md B , cc in Savode und Poni ;
aus, Ober« und UnterwotschberZ, dann Sta-
r ^ V ' - « d . M!"a^.r^^ Dsterz, Schernberg.
E - ,̂  , ^ ^einzehent in Obcrfew.
i)3 !n dcr.Pfürr heil. Krsnz, unB endlich
das BcrZrechl ;n Slmovitz, Scherrcunig, Zel-
lw.e, Znie, Gradlfche, GadovZsPezh und
Gasitze^ auf sechs nacheinander folgzntze Jah-
re in Pacht ausgelassen werden. D;e Pacht-
lustigz» werden daher eingeladen/ sich an den
bestimmten TZZen und Stunden bei dmcm
Verwsltungsamke einzusinden.

Verwaltungs - Amt der Staatsherrschaft
Landsiraß am 21, Warz 1629.

I , Z59. (2) Nr . I^6M564 H.
K u n d m a ch u n g.

Von der f. k. steyermarkisch-illyrisch-
küstenlandifchen Zol l - et Gefallen- Administra-
tion wird bekanM gemacht, daß nachdem die
-beiden Fleischdazpachter, und zwar jener des
Bezirkes Kieselstein, Kaspar Kandutsch, und
jener der Hauptgcmeinde Koschana, Joseph
Kalusch^, die vertragsmäßigen Eautionen un-
geachtet der nnhrfaltzg an sie erlassenen Auf-
forderungen, noch immer mcht berichtiget ha-
ben, das Flcischdaz - Gefall vom Bezirke Kie-
selstein , und das gleiche Gefall der Haupt-
gemeinde Koschana, jedes dzcser Gefalle jedoch
für sich besonders am 14. April d. I . , in
der Amtskanzlep des k. k. Laibacher Zol l -
Oberamtes Vormittag um 9 Uhr unter den
gewöhnlichen Licttations - Bedingnissen , wel-
che bey dem genannten Zo l l - Oberamt? so-
wohl, als auch bep den sämmtlichen Bezirks-
Obrigkeiten des Laibacher und Avelsberger
Kreises ,, eingesehen werden können, auf Ko-
sten und Gefahr der oben genannten Pach-
ter im öffentlichen Versteigerungsweg? hmtan-
gegcben werden wird.

Als Ausrufspreise für ein Jahr werden
die von den gegenwärtigen Pachtern gebote-
nen jährlichen Pachtschillinge, und zwar für
das Fleischdaz - Gefall im Bezirke Kieselstein
der Betrag von 3^66 fi., für das Fleffchdaz-
E cr HauMgcmcmde Kojchana, der Be-
tr«^ .^ ! 302 si, angenommen werden.

Zu v:eser Versteigerung werden, alle
Pachtlustigen mit dem Bemerken eingeladen,
daß der Anfangs? Termin dieserDachtungen
mit dem ersten May d. I . , ausser wenn be-
^ ' " .se eintreten sollten, in wcl-

^ .^ :^ Zugestehungsfalle dem n^uen
^er Hag derEefalls- Ucbernabme cr?

- ' ^ d , zu bcginnc^ ' und
^ . .>^ Pachtungen b^ . . . , . , . ,^ ig

l ^ ^ 1629, festgcfttzt ser.
(^ray am 17. März 1829.

3, I67 . (z)
E d i c t ,

Vom Bezirksgerichte d ^ 'c Tlsf-
s... -.. ^zittrirain wird angfn^ r r t aes
^ ' ' : Es sey über Ansuchen . 'n 1^-.
Andreas Neprkth, Johann !c^schin



!ßä
Verlasscurstors,indie Ausfertigung des Amsre
tn'ati9ns?dictes, hinsichtlich des v2M Franz Kob'
ler an Andreas Kadunz, üb-er 8g st. l5 kr.
üusKcsselltsn, auf d n der löbl. Pfsrrgült Tref-
fen , 8,ib S t i f t - N r . 6 , 7 «^ 8 zinsbaren
Hofstätten mtabMrren, angeblich ;n Verlust
gerathenen Dchuldscheines, 6li0. od intabula-
t9 i5- August l / Z Z , gswilliget worden.

Demnach werden alle Jene, die tinen Rn-
fvruch auf diese Gchuldpost zu hgben vermeiZ
n?N/ solchsn binnen einem Iahre^ sechs Wo-
chen und drey Ta^en so verläßlich snmelden,
als ssnst nach Verlauf dieser ffrlft der Schuld-
schein, r23l^nlll,iv« das darauf befindliche In?
tabulatwnscertlffcat für getödtet^ kraft- und
wirkungslos erklart werden würde.

Bszzrks - Gericht Treffen am 17, März

E d i c t»
^ Das ,k. k. G e r ^ n r Ihr la in Krain b?«

darf zur Verpflegung des Wirkspersonals
jährlich:

64oc> Wiener Metzen Weitzen,
7620 .̂  „ Korn^
2830 ,, „ Kukurutz,

welche in m I n n l i b e i Rnen entweder m d-»s
Mazazin zu O)?rlaidach over in den Getret-
dekHsten zu Iorta zu steilen sind.

Dss Getreide muß uon reiner und gutes
i^u^lttät/ und das Gewicht emei Meyen Wn?
Hens nicht unter 82 Pfund, und dös des Korns
Mcht unter 7^. Pfund seyn.

Dze Zahlung wlrd füe das monatlich
eingeliefert! Quantum nah der nn Getreide«
kästen zu I d n a m:t richtig befundenen Maß.-
Gewicht und Qualuac geschehener Uebernah-
me, mit Schluß jedtn Monars entweder aus
her Berg2mrgkasse oder zu Latbsch aus der k. k.
Mshnkasse lrfolgen.

Es werden du Lleferungscontracte dlr
Regel nach nur für «in Quarts! , un> das
für sslches entfaiende Quantum «bgelchloffen
unK 3er höhern R l t i ^cn ion unterlegt. So5,-
ten jedoch besond«s günstig« Antrige mntir
de^ Bedingung nmr längern sontractidauer
gkMacht wzrZen, fo würde man auch diese em<
zugehen geneigt seyn.

Dmemgen, welche die ?iefecung dts gan-
zen ßder 2 l ch nur cheilw^isen GetrztdbedHrks
bis in KZs Magazin zu OberlKibach oder «u b
bis Idr^a übernebmen wollen, werden sufge-
fsrdert ihr? schriftliche Anträge mit der Preis«
u."ld ,^^Hntiläisbestimm.lng, dann der Erklär
r^tnz, auf wilhz Art, siz zine annchM^ace

GicherstessunZ fär die Zuhaltung der üßer-
twmmmen Contr«ctsv3rhtndllchktlten zu lei^
stsn gedenken und zwar für das dritte M i l ; -
ta r -Quar ta l l 3 2 g , längstens bis l.5. Ai,'nl
a i dieses Bergamt einzusenden.

Vom kaiserl. kinigl. Btvgamte Idr lg
am, 3z. März zF^g.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Herzogthums Gott-

sch?e wird hiemlt bekannt gemacht: Es ftyz
auf Ansuchen des Johann Räthel von Mal«
Zern^ in die e/ecutwe Feilbietung 3er, dem
Gregor Krlfche von Altsag gehörigen, ln die
Execunon gezogenen , und bsreits geri ' '
suf 200 st. geschätzten, m Altfag l l?g^^.. i
Mahlmühle, dann dem Weingarten lammt
Keger in Meuberg^ gesHatzt auf iZo ft., we^
gen auf den gerichtlichen Vergleich, 6äa.
2 t . Februar 182 l , schuldlgsn 160 ft, 0. H Q.,
gewlfflg?t / und zur Vornahme der öffenUl»
chen Versteigerung die Tagsatzungen auf dsn
I . A p » l , 5« May und 3. Iuny l. I . . . je'
derzeit Vormittag in den gewöhnlichen Amts-
stunden m I^o^o Altsag mlt dem Bsysatze ans
geordnet worden, daß, wenn die Realttattn
weder bei der ersten noch zweuten TägsahunK
wenigstens um oder über den Schatzungswerth
an Mann gebracht werden könnten, selbe bn
der dritten auch unter der Schätzung hint-
angegeben werden würden.

Die Llcitationsbedmgmjs? können in der
Kanzlcy jederzeit eingesehen werden.

Bezirks 5 Gericht Goitschee den 2 l Mär ;

Z . 349< (3) Ne. Zig, .
3 d i c t.

Von dem Beznks- Gerichte Rnfniz wird
hiemit M^emein bekannt gemacht: Ei^ seye
«uf Ansuchen der Margarech ssoschar / und
Herrn Johann Koschar, Vormünder der mm<
derjshngen Mathias Koschar'scken, Kinder «us
Großiaschiz, in b«n licitalzonsweisen Verkauf
der dem sel. Msthlas Koschar von Großla-
fchiz, ßchorigen, der löbl. Graffchsft Auers?
perz, ^nd llr!), k'oi. 6üS, ut Recr. 37r. 713^
zinsbaren zM KHufrechtihube sammt An» unÄ
Kuzeyör, zur Befriedigung sezner bZdeut?ni>i!N
Gläubiger tzewilZigst^ und dazu drey Termine.
als: der erste auf den g. Ap rn , ber zweite
«Hf den 3 i . M s y , und der öritte auf t̂ en z5'
I t tny d. I . , jedesmal Vormittags um !»
Uy-r im Orte Lsschitsch, mtt dem Bevsaye bê
stlWMl worden/ Kgß genanncc Realuät/ fgüb'



iLZ

solche bsy dtv ersten oder zweyten Vcrsteige-
tungs- Tagsatzung um den Schahungswcrth
pr. zgLö st. M . M . , oder darüber mcht an
Mann gebracht werden folNe, bey der drll.-
ten auch unter dem Schätzungswerte dahin
gegeben werden würde.

Bezlrks l Gericht Rnfmz den i5> Fe-
bruar 1829.

373^9. (7) " N ^ ^ .
E d i c t .

Von dem Bezirks- Gerichte Rcifnitz wird
hlktuit assgemkln bekannt gemacht: Es seye
über executive» Einfchrezlen des Johann Mer?
cker uon Büchclsdorf, in dle öffenUiche Ver>
sieisterung der dcm Johann Hönlamann von
Rakitmz, eigenlhüm'nchen, der löbl. Herr-
schaft Relfmz, 5n1> 3lect. Nr . 55^, dienst?
baren / auf 266 st. 20 kr. M . M . , genchtlich
üeschahten ^ 4 Kaufrechtshube sammt Zug3^
hör, wegen schuldigen 37 ft. 2^ kr. M . M .
O. 3« o. gewilllget, und zur Vornahme dersel-
ben drey Termme , naml!ch: der erste auf
den 24. A p r i l , der zweyte auf den Zo.
M a y , und der dritte auf den Zo. Juno
d. I . , jedesmal Vormittags um lo Uhr
im Orte Rakttmz, rmr dem Bklsatzz be-
fnmmt worden, daß, wenn ebengenInnr« zlch
Hub?, bey der ersten unb zw«y?en Fc'.lbl?!
tungsl T^gf^tzunZ um den Schätzungswerts
sdsr darüber nicht sn Münn gebracht wer-'
dcn könnie^ bei der dritten auch unter dem-
selbcn hlntangegsben werden würde.

Bez. Gericht Reifmz den y. März 1829.

Z. Z46. (2) N r . ,479.
VoV BezirksgsrichtZ Thurn sm Hart ltt

KrZin 'wird über dss von Maria Hostar und
Ishann Gchsbktr, unterm 26. November
k I . , Nr . 1479, gestellte Ansuchen der schon
vsr Z9 Jahren in Abwesenhelc gekommen«
Mschiss M?t l l ko , mtt dem Beysatze eznberu'
fen, daß er, w?nn er binnkn emem Jah-
re nlcht erschsinln, noch sonst dic'-ks Gerichr
m die.Kenntn'ß seines Lcbens setzen sollte, über
EmFtrflandmß des für lhn unter nnem auk-
gkstegten Curators, Herrn Niklas kukamlsck
zu BurkfslZ, für todt erklärt und snn Ver-
mögen den hlsrßrts bekannten, oder sänst
sich l?gtt!VN'knd?n Erben cbcr Cesszonären «in-
gcü'il'vQrlet werden würd?.

Besil-'ksgerlcht Thurn am Hart den 39.
December 1828.

3< 253. (»)
s d i c t.

Von dcm vereinten Nezn'k«Z?richteNtudeK,
w » ^ hlemit bekannt Zlmachc: ^v ftpe e^f

Einschreiten der löblichen k. ?. Sts«tshtrr-'
schaft Sit t ick, wit löbl. l . f. Kreisamtsvcl'Vrdi
nungvcm Z. Februar 1827, Zabl7ä47, mdie
kxtculivc Versikigerung Ver, dem Unterthan
Anton Vidgvl von Posane gehörigen, wegen
schuldigen Urharsaabcn von 98 st. 25 3.!4 kr. ,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten Fahr-
mfse, als: em Paar Ochsen, eine Kuh, einen
Terzcl, eme Kalbmn und zwey Schweine,
im gerlch:l?ch?'n Schatzunaswer:he pr< 72 st.
gewllligtt, und hlezu drey Fellbutungen, näm-
lich : der 24. Apr i l , y„ und 23. Ml!v d. I . >
jederzeit Vormntag von y b̂ s 22 Uhr im
One Pclane wlt dcm Anhange anberaumt
worden, daß diese Fahrmsse, wenn sie bei
der ersten und zwtyten Fellbietung nickt we?
nlgstens um den Gchätzungswerth angebracht
werden sollten, solche bn der dritten auch
unrev dcm^iben glgcn gleich bare Bezahlung
hintangegcden werden würden.

Vereintes Bezirksgericht Neudeg am JO.
März 162I.

Z^ZIo. (Z)^°^ »--»-^'^»——^
E d i c f .

Von dem Bezirksgerichte der Gtaatsherke
schaft Lack wnd lncmtt allgemein kund Zemacht:
Man habe für nöthlg befunden, den dießbl-
znklichen Insassen und Grundbesitzer M s n i n
Slarmann tn Jauchen, wegen seiner erwitse»
nen Verschwendung die freye Verwaltung sti-
nts Vermögens abzunehmen, denselben aM
Verschwender unter Curatkl zu seyen, und
zu seinem kurator den Iosevh Kruch yon
ebendaselbst, auf unbessimmre Zeit «ufzustelen.

Dessen Jedermann hiennt erlnnert wnd»
Bezirksgericht Stastihkrrschafr Lack den

20. März zZIy.

Z. 339. (2>
N a ch r i ch t.

Für die Entrepriss des ?aibachev TheateB
cni' dis Daller vom ,. September lsufende."^
- '"' ümsl.'nntaq künftigen Jahres, wird der

l-.? ausgeschrikbm.
Dl^c!','.'.^'/ welche Lust tragen, diese Un-

:cr!iednn!: q zu übezfommen, die hiezu erfor-
de.^chcn ^^-.ntnlsse und Mttrel besitzen und
noä^r.wclsen vermögen, daß sie wahrend der
r V ^ . ' t e n Thcaterdauer für di? hiesige Bühne
c>- >i:> ^uienGcschlNackc entsprechendes Schau-
^ V: liefern nn Slande sind, werden auf-
- '- ' ' r 5 , '.kre documentirtm Gesuche bis iA.

dieses Jahres an den hierortigen Thss-
::r - Zonds-Verwalmngs-Ausschuß portofrep
cu'.zuw'.den.

Dem Unternehmer wird^die unentgeldliche
Benützung der Schaubühne^ der dsselbst be-



findlichen Theater-'Garderobe und Bibliothek,
dann die Verpachtung der dem Theaterfonde

^eigenthümlichen Logen und gesperrten Sitze,
so wie die Abhaltung der Balle wahrend des
Carnevals sowohl ßn dem Theater als Redou-
tengebaude, und das fernere Recht eingeräumt,
von den durchreisenden Künstlern, welche hier-
orts Vorstellungen oder Produmonen geben
wollen, die üblichen Entschadigungspercente zu
verlangen/ oder sich sonst mit ihnen abzufin-
den.

Ueberdieß werden dem Unternehmer auch
die freiwilligen Untcrstützungsbeitrage der Lo-
geneigenthümer zu Thei l , deren Ergiebigkeit
sich nach dem Grade der Zufriedenheit regelt,
welche sich der Theaterunternehmer zu crwer-
bkn weiß«

. Von dem Theater-Fonds-Verwaltungs-
Ausschuße. Laibach den i5 . März 1829.

Z. Z^4- (Z)
M 0 h,nm n gen zu vcr m i e t h e n .
D i e er st e auf dem Platze Nr . 2^0, :m

ersten Stocke vorn, bestehend aus einem gro-
ßen und kleinen Zimmer, Küche und Holzle-
g? / welche Wohnung auch für Herren Offi-
ncrs, oder andere ledige Mannspersonen ge-
eignet wa« .

D i e zwey te in eben diesem Hause, im
zweyten Stocke, rückwärts, bestehend aus zwey
Znnmern, Küche und Koller.

D i e d r i t t e in der Krengasse bey Vt..
Florian, im ersten Stocke, bestehend aus drey
Zlmmcrn/ zwey Dachzimmern, Küche, Keller
und Holzlege; Liebhaber können auch einen
kleinen Garten zu d.c'.'r Wobnung üb: r^5-
men. Alle diesc TIos,nuttac.' 5 ̂ 5 ^^ -^ , > ^
z/ ' - ^ ^ n . ^ D a s ^ ^ c r c ^ ' . . ^ :'
l- '.: Haust, 5".r. 2 . ^ . au^ t
l : , ..̂  ^ u s ' Elgenr. / ' / ' ^ :--
l-: ' v i:: d c!'.: N ü rli '.<' ' ' ^ . . . . . :
i>,n ^. .'N Ha. ?ur Schu-

N'! d

m>: <arr'tt:r^.. ^ . . . , . / . . - ^ > / ^5pci5. e.nem
DiönstbotycnzuUt-'.er, Kel.cr, Holzlege und
Dachkammer, auch nnt oder ohne Stülkmg
And Wagenschupft, zu Georg: zu vergeben.

Dann im vicrten St^ck" drey Zunmer,
Küche, Hchl' ' ' -e>> ebenfalls Zu
Georg- zu v.'

D a s Na^cre erfahrt man am alten ^ ^ k ^
N r . 157 . ^

Z . 293. (Z)
I n dem Handlungsgewölbe des Unterfe^

tigten sind nebst allen Specerep-, F ä r b - u n d
Eisenwaaren in den billigsten Preisen, auch
folgende D a m e n - A o r t e n von seiner eigenen
Fechsung zu haben, a l s :
Ein Sor t iment von 00 Sor ten vorzüglicher

Blumengattungen, darunter hochwachsen-
de zu Lustlauben um . . . . Ho kr.

St ragel -Kaf fee . . < das Pfund 12 ,.
Frühe grüne zweymal zeitige

Auslös-Erbsen , . , ,. 2H ..
Frühe gelbe zwcynnu zeitige

Auslös-Erbsen . . . ,. 2^ ..
Breitschottige Zucker - Erbsen,

-mir mürber Schale . . . . 18 „
Wclßc Zucker- Erdstn . . ,, 10 ,.
Große schwarze Spal ier-Fisolen „ i 3 ,.
Rot5^ Spal ier -F iso len, nut

z-ürbcr Schale . . . ,. ^5 ..
G r ü n e Z n> erg- Fisolcn, m i t

mürber Schale . . . ,. 12 .,
Ko r i ande r , . . . . , ,. i j ..
P i l g r i m - K ü r b i j f t < . . . da-v Lolb ^ .,
Türk,ischbund dto. . . . . ,, ' 14 ..
B l rncn dto. . . . . ,, z/, „
Große Schlangen-Gurken . ,, I ^ .,
Großer spater Koh l . . . ,. 5 „
Groß? spate Kohlrabi . . . ,. 5 ..
M o n a t - R c t t i g . . . . . . 5 .,
Früher gesprengter Hapelsallat ,, 5 .,
^SpnterHapelsallat mit schwar-

ten Samen . . . . ,, 5 ..
. . . . i , . . , . » , . ^ , ,

' c l ^ e r ^ ' " l : e . . . . > I ,
^ , .>. P a u l T u p v a n ts

i'»' "" . n^ng im crsien 3to5ke, rück:^
i:ern, .".ner Kücbe, E"? > -.-d

. ..,^, :::-.cm Kcll 'r und c°
:^U oder >^' ' ' ^ : d e ' " a ' : f
.'stand .

l.'/'^r b. <' >.ll dczu
. '"":. ' . ' l 1̂ . zwci ̂  .,. r ü ̂  5 r t
N ä ^ ' ^ ;u erkund ^..'.

Z . 3^5. (2)
B e r i c h t i g u n g a u f e i n g e s e n d e t e s E r -

suchen.
I n N r . 3 ! der Lazbgcher Z e . " ^ : , ^ '^

Scite^ erst? Spas'? ^ ^le 5 von ' '- cn , s. ^l-
rc statt von S a ^ > ^ , H e r r S a p i n -
sch?g stehen.


